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Grußwort
Liebe Starnbergerinnen und Starnberger,

im Januar 2014 erschien nach über 35 Jahren 
die vorerst letzte Ausgabe der Starnberger Stadt-
gespräche. Ins Leben gerufen hatte sie Heribert 
Thallmair, damaliger Bügermeister und heutiger 
Ehrenbürger, wobei stets sachlich über das poli-
tische und kulturelle Leben in unserer Heimatge-
meinde berichtet wurde.

An diese Tradition möchten wir nun anknüpfen 
und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, die Mög-
lichkeit bieten, Entwicklungen in unserer Stadt 
mitzuverfolgen und Einblicke in unsere Verwal-
tung zu bekommen. 

Auch wenn wir weiterhin vor großen Herausfor-
derungen stehen – wie der Seeanbindung, dem 
Bau des Tunnels, dem Erhalt des Bayerischen 
Hofs und der zunehmend angespannten finan-
ziellen Haushaltslage, so gibt es viele Dinge, auf 
die wir voller Stolz blicken können: Das städti-
sche Kulturbüro hat mit dem Starnberger Kultur-
sommer einen Volltreffer für Groß und Klein ge-
landet und geht nun in die vierte Runde. Unsere 
Wochenmärkte bieten frische und hochwertige 
Lebensmittel und sind für viele zu einem belieb-
ten Treffpunkt geworden. Die städtischen Kitas 
leisten einen unschätzbaren gesellschaftlichen 
Beitrag und bieten gleichzeitig Betreuung auf 
höchstem Niveau, was ich als Vater eines drei-
jährigen Kindergartenkindes aus erster Hand be-
zeugen kann.

Besonders stolz kann unsere Stadt auf Sie, lie-
be Bürgerinnen und Bürger, sein. Durch Ihr ge-
sellschaftliches Engagement sowie durch die 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer wird vieles in 
Starnberg erst möglich: Die unermüdliche Arbeit 
in unseren Vereinen, das gemeinsame Aufräu-
men beim Ramadama oder das Starnberger Fe-
rienprogramm. 

Danke, dass Sie Starnberg zu einem liebens- und 
lebenswerten Ort machen. 

Ihr 

Patrick Janik
Erster Bürgermeister

Festival-Feeling am Seeufer
Kultursommer 2025
Zu den Highlights zählen die hochkarätigen 
Auftaktkonzerte im MRSV, anschließend 
geht es im Bucentaurpark mit vielen Kon-
zerten, Lesungen sowie Theater weiter. Wir 
sind gespannt auf das großartige und ab-
wechslungsreiche Kulturprogramm.

Von Juni bis August 2025 kehrt der Kultursom-
mer nach Starnberg zurück. Dann sorgt das vom 
städtischen Kulturbüro organisierte Stadtfestival 
für eine ganz besondere Atmosphäre in der Stadt: 
Starnbergerinnen und Starnberger können sich 
auf eine bunte Mischung aus guten Konzerten, 
interessanten Ausstellungen und die beliebten 
Kultursommer-Führungen freuen. Für Kinder und 
Jugendliche gibt es den „Kultursommer für Kids 
2025“ – eine eigene Veranstaltungsreihe, die die 
kreativen Interessen und Talente der jüngeren 
Besucher anspricht. Dazu zählen zum Beispiel 
interaktive Theater, Lesungen und Konzerte so-
wie Malen wie mit Stadtmalerin Jeanne Dees.

Auf der großen Open-Air-Bühne im Münchener 
Ruder- und Segelverein finden die großen Auf-

taktkonzerte mit namhaften Bands statt: San2 
& His Soul Patrol und Ludwig Seuss am 26.06., 
Florian Paul & Die Kapelle der letzten Hoffnung 
am 27.06. sowie DIS M am 28.06.2025.

Danach geht der Kultursommer im Bucentaur-
park weiter. Die Kulturbühne eröffnet am 29.06. 
mit einem Fest für Groß und Klein und sorgt bis 
zum 03.08.2025 für anregende Konzertabende 
am Seeufer. Alle Konzerte im Bucentaurpark fin-
den dank der Kultursommer-Sponsoren auch in 
diesem Jahr bei freiem Eintritt statt. Das Musik-
programm ist breit gefächert – von Jazz, Soul, 
Gypsy über Kabarett, Brass oder Mundart bis hin 
zu Reggae, Indie und Pop. 

Mittlerweile hat sich der Bucentaurpark zu einem 
beliebten Begegnungsort entwickelt und hat seit 
letztem Jahr einen festen gastronomischen Part-
ner: „Ganz am Ufer“. Das Bauwagen- und Kultur-
café von Julian Hahn verbindet Gastronomie mit 
Kunst und Kultur und bietet Getränke sowie war-
me Speisen und Kuchen an.

Der attraktive Spielort mit Zeltlandschaft, Musik-
bühnen und Gastronomie sorgt bereits seit vier 
Jahren für Festival-Feeling am Seeufer. „Das 
Programm ist bunt, lebendig und facettenreich – 

wie unsere Stadt. Wir möchten Orte schaffen, an 
denen die Menschen, die hier leben, zusammen-
kommen“, so Petra Brüderl vom Kulturbüro. 

Die Kultursommer-Geschichte
Das Stadtfestival ist ursprünglich aus einer Not-
lage heraus entstanden: Der „Kultursommer“ 
war als bundesweite Initiative anfänglich ein 
Förderprojekt für Künstler, um ihnen während der 
Corona-Pandemie Auftritte im Freien zu ermög-
lichen. So ist unser Kultursommer Starnberg im 
kleinen Rahmen gestartet und mittlerweile fest 
verwurzelt und nicht mehr wegzudenken. „Auch 
heute ist die Förderung von Künstlern und Musi-
kern eine tragende Säule des Projekts. Und wir 
freuen uns jedesmal sehr darauf, wenn es wieder 
losgeht“, so Petra Brüderl. „In einzigartiger Wei-
se verbindet der Kultursommer unsere Stadt mit 
Kultur und Natur.“

Einzigartig ist der Kultursommer allemal – nicht 
zuletzt wegen des grandiosen See- und Berg-
blicks, den Patrick Janik sehr zu schätzen weiß: 
„Zu guter Musik lässt sich der Blick aufs Blaue 
am besten genießen.“

Mehr erfahren Sie unter www.starnberg.de  
oder bei Instagram (@kultursommerstarnberg).

Die Open-Air-Bühne im MRSV mit Dreiviertelblut I © Stadt Starnberg Kultursommerkonzert im Bucentaurpark mit Oh Theia I © Stadt Starnberg



Irmgard-Stadler-Kinderhaus 
Ausschreibung der Planungsleistungen 

Die Vorbereitungen sind abgeschlossen, das Ver-
gabeverfahren beginnt: Mit der Ausschreibung 
der Planungsleistungen geht die Stadtverwaltung  
im Juni auf Planersuche für den Erweiterungs-
neubau des Irmgard-Stadler-Kindergartens. Das 
betrifft das Gebäude an sich, Tragwerk, techni-
sche Gebäudeausrüstung sowie Grünanlagen.  

Um langfristig den Betreuungsbedarf am Irm-
gard-Stadler-Kinderhaus abzudecken, wurde ein 
Erweiterungsneubau für zwei zusätzliche Grup-
pen beschlossen. Bereits letztes Jahr wurde für 
zwei Gruppen eigens ein Container aufgestellt. 

Brunnangerhalle 
Vorplanungen zur Sanierung

Der Brunnangerhalle steht einiges bevor: die Er-
neuerung der 38-jährigen Heizung, die Sanierung 
der Tiefgarage 2026 sowie eine umfangreiche 
Generalsanierung ab voraussichtlich 2027. 

Dafür sind in diesem Jahr bereits die Vorplanun-
gen angelaufen: In Abstimmung mit dem Projekt-
steuerer Hitzler Ingenieure hat die Planersuche 
mit der Versendung der Ausschreibungsunterla-
gen begonnen. Die aktuelle Planung sieht vor, zu-
nächst Tanzstudio und Fitnessbereich zu sanieren 
und anschließend Sporthalle, Dach, Umkleiden 
und Foyer. Hierfür stimmen sich TSV Starnberg, 
Projektsteuerer sowie die Stadtverwaltung eng 
untereinander ab, um Beeinträchtigungen für den 
Sportbetrieb möglichst gering zu halten. 

Moosaik
Auf gutem Weg zum neuen Quartier  

In seiner Sitzung Ende April hat sich der Bauaus-
schuss ausführlich mit den Stellungnahmen aus 
der zweiten Veröffentlichung des Bebauungs-
planentwurfes auseinandergesetzt. Dabei wur-
den unter anderem  Grundwasser- und Altlasten-
problematik sowie der Natur- und Vogelschutz 
umfassend berücksichtigt und den Abwägungen 
einstimmig zugestimmt. Der zweite Entwurf der 
Bebauungspläne für das Moosaik hatte zuvor öf-
fentlich ausgelegen.

Im Gewerbegebiet zwischen Moosstraße, Peters-
brunner und Münchner Straße entsteht ein neues 
und vielseitig genutztes Quartier. Im Moosaik sind 
330 Einheiten für Wohnungen, Büros und Gewer-
bebetriebe sowie kulturelle und soziale Einrich-
tungen vorgesehen.

Bayerischer Hof 
Ende des Konzeptwettbewerbs

In einer einstimmigen Entscheidung hat der 
Stadtrat der Stadt Starnberg beschlossen, den 
laufenden Konzeptwettbewerb zur künftigen Nut-
zung und Gestaltung des Bayerischen Hofs sowie 
der benachbarten Villa Bayerlein aufzuheben. 
Gleichzeitig wurde festgelegt, dass dem einzigen 
im Verfahren verbliebenen Bieter kein Zuschlag 
erteilt wird.

Da es sich bei dem Wettbewerb um ein nicht-
öffentliches Verfahren handelt, kann die Stadt 
derzeit keine näheren Angaben zu den konkreten 
Beweggründen für diesen Schritt machen. Die 
Entscheidung fiel nach sorgfältiger Prüfung und 
Abwägung der vorliegenden Optionen und unter 
Berücksichtigung städtebaulicher Aspekte.

Trotz des Abbruchs des bis-
herigen Verfahrens verfolgt die 
Stadtverwaltung das Ziel, den 
Bayerischen Hof zeitnah und 
in angemessener Form zu sa-
nieren. Hierfür wird derzeit ein 
alternatives Vorgehen erarbeitet, 
das eine zügige und nachhaltige 
Umsetzung ermöglichen soll.

Sobald belastbare und abschlie-
ßend abgestimmte Ergebnisse 
vorliegen, wird die Öffentlichkeit 
umfassend über die weiteren 
Planungen und Schritte infor-
miert.
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Starnberg 
Grundsteuerreform
Die neue Grundsteuer ist ab 2025 zu bezah-
len. Deshalb haben im Januar alle Grund-
stücks-, Haus- oder Wohnungseigentümer 
die Grundsteuerbescheide von ihrer Kom-
mune erhalten. In Starnberg verschick-
te das städtische Steueramt rund 10.600 
Grundsteuerbescheide. Über die Heraus-
forderungen berichtet Christian Blümel, der 
Leiter des städtischen Steueramts.

Wie lief bei Ihnen im Steueramt 
die Grundsteuerreform? 

Insgesamt habe ich mir alles tatsächlich schlim-
mer vorgestellt. Wie in allen anderen Kommunen 
gab es sehr viele Nachfragen, mittlerweile wer-
den die Anrufe, E-Mails und Briefe wieder weni-
ger. Aktuell arbeiten wir rund 60 Widersprüche 
ab. 

Wie waren die Reaktionen, nachdem Sie 
die Bescheide versandt haben? 

Am 10.1.2025 hatten wir 10.600 Grundsteuer-
bescheide per Post verschickt. Am Montag, den 
13.1. waren bei mir über 300 Anrufe auf meinem 
Telefon, am Freitag, den 17.1. noch 30 Anrufe. 
Wir denken, dass wir ohne dem von uns beige-
legten Informationsblatt noch mehr Anfragen ge-

habt hätten. 

Wozu dient das Informationsblatt?
Im Informationsblatt haben wir Zuständigkeiten 
und Kontaktmöglichkeiten aufgezeigt. Wir haben 
zum Beispiel darüber informiert, dass das Finanz-
amt für die Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags zuständig ist, die Stadt Starnberg wiede-
rum für den Hebesatz. Dann wissen Eigentümer 
genau, wohin und an wen sie sich für welche 
Fragen wenden können. 

Der Starnberger Stadtrat hat den 
Hebesatz von 490 auf 575 Prozent erhöht. 
Müssen die Starnberger Eigentümer nun 

tiefer in die Tasche greifen?
Nein, uns geht es bei der Umsetzung der Grund-
steuerreform nicht darum, mehr Geld einzuneh-
men, sondern der Stadtrat hat die Hebesätze auf-
kommensneutral angepasst. Insgesamt nehmen 
wir 2025 nur 3.559 Euro mehr Grundsteuer ein, 
was ein nahezu aufkommensneutrales Ergebnis 
von lediglich +0,06 Prozent bedeutet. 

Wenn ich Widerspruch gegen den Grund-
steuermessbetrag bei der Stadt Starnberg 
eingelegt habe, welche Erfolgsaussichten 

habe ich?
Voraussichtlich werden Sie keine Aussicht auf 
Erfolg haben. Denn der Grundsteuermessbetrag 
ist Sache des Finanzamts, und auch wir als städt-

isches Steueramt sind wie alle Bürger an den 
Grundlagenbescheid vom Finanzamt gebunden. 

Wenn der Grundsteuermessbetrag meiner 
Ansicht nach falsch ist – was ist zu tun?  

Dann sollten Sie beim Finanzamt einen Antrag 
auf Änderung des Grundsteuerbescheids stellen 
– als Mitteilung über Elster, in Briefform oder per 
E-Mail. Weitere Möglichketen sind die Grundsteu-
eränderungsanzeige oder eben die vollständige 
Grundsteuererklärung. Weitere Informationen 
dazu erhalten Sie unter www.grundsteuer.bay-
ern.de. 

Was raten Sie bei Unstimmigkeiten?
Grundsätzlich empehle ich, alle Unterlagen und 
Angaben zu überprüfen. Zum Beispiel können Sie 
den Hauptfeststellungsbescheid kontrollieren. 
Sollte der Messbetrag oder seine Berechnung 
nicht stimmen, können Sie sich an den zuständi-
gen Sachbearbeiter vom Finanzamt wenden.

Wo gibt es derzeit noch Probleme? 
Bei einem Eigentumswechsel, denn der Weg vom 
Notar über das Grundbuchamt und Lagefinanz-
amt dauert seine Zeit. Wir haben alle Hände voll 
zu tun und kümmern uns um jedes Anliegen, aber 
wir bitten grundsätzlich um Geduld und Verständ-
nis.

Vielen Dank für unser Gespräch.

Planung für das Moosaik I © Moosstraße Immobilien GmbH & Co. KG
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Betriebshof 
„Wilder“ Müll
Hans Groß vom städtischen Betriebshof 
leert jeden Tag die Müllbehälter in Starn-
berg. Dafür braucht er ein dickes Fell, denn 
Abfall neben statt in den Papierkörben, ver-
müllte Badeplätze und „wilde“ Ablagerun-
gen sind für ihn zur Routine geworden. Das 
STADTGESPRÄCH hat den Betriebshofmit-
arbeiter auf einer Tour begleitet.   

Hans Groß ist mit seinem orangenen Müllfahr-
zeug in und um Starnberg unterwegs. Es geht 
von Oberdill an der A95 nach Leutstetten. An 
den Straßenrändern im Wald liegen Zigaretten-
schachteln, oft auch Bierflaschen, die Autofahrer 
achtlos aus dem Fenster werfen. Der Betriebs-
hofmitarbeiter hält mit seinem Müllauto an und 
sammelt den Unrat ein – weil es der Umwelt 
schadet und wegen der Waldbrandgefahr.  

Er stellt fest, dass die Zahl der „wilden Ablage-
rungen“ deutlich mehr geworden ist – Müll, der in 
größeren Mengen illegal entsorgt wird. Etwa ein 
bis zweimal pro Woche räumt Hans Groß solche 
„wilden“ Abfallhaufen weg – meist von schlecht 
einsehbaren Plätzen wie hier in der Natur: Erst 
vor ein paar Tagen standen an einem Feldweg 
zwischen Oberdill und Leutstetten ein alter Holz-
schrank und zehn Säcke voll mit Elektrokabel. 
Dafür hat der Betriebshofmitarbeiter kein Ver-
ständnis – auch weil Recyclinghöfe kostenfrei 

angefahren werden können: „Ich sag einfach wie 
es ist: nämlich schlimm und traurig,“ ärgert sich 
Hans Groß, der seit zehn Jahren beim Betriebshof 
der Stadt Starnberg arbeitet. 

Auch im Stadtgebiet gibt es immer wieder „wil-
den“ Müll: Abfallsäcke und leere Bierflaschen 
stehen neben öffentlichen Mülleimern, Strom-
kästen und in der Nähe von Parkbänken. Hans 
Groß und seine Kollegen vom Betriebshof neh-
men dann alles mit und entsorgen den Müll in 
einem großen Container. 

Nur für die Abfallbeseitigung und das Leeren der 
knapp 600 Mülleimer waren die Betriebshofmit-
arbeiter im Jahr 2024 insgesamt 4.095 Stunden 
im Einsatz. Dazu kommen 872 Stunden für die 
Hundestationen. Aber nicht nur die Müllbehälter 
und Hundestationen werden vom städtischen Be-
triebshof geleert und gesäubert. Auch die Wege 
und Fahrbahnen werden ab Frühjahr bis Spät-
herbst mit der großen und kleinen Kehrmaschine 
gereinigt. Die Gesamtkosten für den Unterhalt der 
Müllbehältnisse, die Entsorgung des Mülls und 
des Straßenkehrguts betrugen 2024 insgesamt 
94.522 Euro.

Als Nächstes fährt Hans Groß die Prinz-Karl-Stra-
ße entlang Richtung Krankenhaus. Dort an der 
Bushaltestelle in der Oßwaldstraße sind die Müll-
eimer besonders schnell voll, weshalb er hier ein-
mal mehr leert, als es sein täglicher Müllplan vor-
sieht: Der Mitarbeiter stellt eine große, schwarze 
Plastikwanne unter den Abfallbehälter, sperrt mit 

einem Dreikantschlüssel das Schloss auf, der Bo-
den klappt nach unten und der Müll fällt in die 
schwarze Wanne, die er anschließend hinten in 
sein Müllauto kippt.

So läuft es normalerweise – solange sich nicht 
ein Pizzakarton im Abfalleimer verkantet und der 
Müll beim Leeren stecken bleibt. „Die sperrigen 
Kartons verstopfen die Papierkörbe und die Leute 
werfen ihren Abfall dann daneben hin“, so Hans 
Groß.

Vermüllte Badeplätze 
Ein Hotspot in Starnberg sind im Sommer die 
Badeplätze Böhler und Steininger Grundstück: 
Müll liegt neben Abfalleimern und auf der Wie-
se verstreut, inklusive Flaschen und Glasscher-
ben. Sogar abgeschlagene Flaschenhälse, die 
im Boden stecken, sind keine Seltenheit. Zu-
sammen mit einem Kollegen räumt Hans Groß 
an den zwei Badeplätzen unter der Woche 
durchschnittlich eine Stunde pro Tag auf, an 
Wochenenden mindestens zwei Stunden. „Die 
Menschen… das sind die größten Saubären, 
die es gibt, da rede ich nicht um den heißen Brei 
herum. Bei so etwas, da setzt bei mir das Hirn-
kastl aus“, schimpft Hans Groß verständnislos.

Auf die Frage, was er sich wünschen würde, ant-
wortet Hans Groß knapp: „Mitdenken, den eige-
nen Abfall nicht achtlos wegwerfen und seinen 
Kindern schon frühzeitig beibringen, Müll richtig 
zu trennen und zu entsorgen.“ Das würde unse-
rer Stadt, der Umwelt und uns allen gut tun.

Kirchplatz
Christbaumsuche
Tanne oder Fichte, 16 bis 20 Meter hoch und 
rundum gleichmäßig gewachsen: Das sind 
die Kriterien für den Christbaum auf dem 
Kirchplatz, den der städtische Betriebshof 
ab sofort sucht. 

„Es ist gar nicht so einfach, einen geeigneten 
Baum zu finden“, erzählt Albert Thurl, Leiter der 
städtischen Gärtnerei im Betriebshof. „Durch die 
Nachverdichtung gibt es immer weniger geeig-
nete große Bäume, die nur noch vereinzelt auf 
älteren Grundstücken stehen.“ 

An einem Tag Mitte November kommt dann der 
Betriebshof mit einer Spezialfirma, um den Baum 

zu fällen, abzutransportieren und auf dem Kirch-
platz aufzustellen. Seit 2024 wird der Baum übri-
gens mit einem Netz verpackt, das ein Kran noch 
vor der Fällung von unten nach oben komplett 
über den Baum zieht. Der Vorteil ist, dass dadurch 
Aufwand und Transport einfacher sind. 

Albert Thurl hat schon die letzten zwölf Christ-
bäume auf dem Kirchplatz aufgestellt: Mal war 
eine Christbaumspitze angebrochen und musste 
geschient werden, ein andermal ließ ein Christ-
baum nach dem Sturm Federn. Doch der Gärtner-
eileiter bekommt viele positive Rückmeldungen 
und lernt jedes Jahr die Spender kennen: „Die 
Leute sind stolz darauf, dass ihr Baum noch Ver-
wendung findet und in der Weihnachtszeit den 
Kirchplatz schmückt.“ Meistens muss der Baum 
sowieso vom Grundstück weg – wegen zu ho-
hem Wuchs oder einer Baumaßnahme. Bei dem 
Termin sind die Spender immer gern mit dabei. 

Ansprechpartner für alle, die einen Baum kosten-
los zur Verfügung stellen möchten, ist der städti-
sche Betriebshof, Telefon 08151 36858-60. Der 
Betriebshof übernimmt alle anfallenden Arbeiten 
wie das Fällen und den Abtransport.

Betriebshofmitarbeiter Hans Groß I © Stadt Starnberg Müll neben dem Abfallbehälter I © Stadt Starnberg

Vor der Fällung ein Netz für den Christbaum I © Stadt Starnberg



Längere Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN, AUSSTELLUNGEN, KONZERTE, KINDERPROGRAMM
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Einzelne Veranstaltungen

Bis 14.08.2025 I Do, 18:30 Uhr 
Bahnhofsrondell Starnberg
MUSIK AM STADTSTRAND
Konzert, Eintritt frei

Bis 24.08.2025
Museum Starnberger See
UNTER WASSER
Geschichten aus der Tiefe des 
Starnberger Sees
Ausstellung

Bis 31.08.2025
Museum Starnberger See
EVA ROEMER
Eine Meisterin des Farbholz-
schnitts
Ausstellung

Bis 14.09.2025
Schlossgarten
STILLSTAND UND BEWEGUNG
Kultursommer Starnberg 2025
Ausstellung DieFotoWilden, E. frei

So, 29.06. – Sa, 19.07.2025
STADTRADELN
Radeln für ein gutes Klima

Mo, 30.06. – Sa, 19.07.2025
Kreissparkasse Starnberg
DER POSITIVE RAUM IN DER 
FOTOGRAFIE
Kultursommer Starnberg 2025
Ausstellung DieFotoWilden, E. frei

Di, 22.07. – Sa, 13.09.2025
Stadtbücherei Starnberg 
SOMMERFERIEN-LESECLUB
Für Kinder der 1. – 6. Klasse

Fr, 01.08. – Fr, 12.09.2025
Starnberg
STARNBERGER 
FERIENPROGRAMM
Für Kinder von 6 bis 15 Jahren

Di, 09.09. – Di, 16.09.2025 
19. FÜNF SEEN FILMFESTIVAL

Mi, 05.11. – Mi, 12.11.2025 
Schlossberghalle Starnberg 
JAHRESAUSSTELLUNG 
KUNSTVEREIN STARNBERG E.V.
Ausstellung

Do, 04.12. – So, 07.12.2025
Starnberger Kirchplatz 
CHRISTKINDLMARKT

So, 22.06.2025 I 15 Uhr
Starnberg
HÖREN UND SEEN
Kultursommer Starnberg 2025
Führung von Dr. Claudia Wagner
Treffpunkt: Innenhof Finanzamt

Mi, 25.06.2025 I 19 Uhr
Musikschule, Orlando-Saal
HACKBRETT & SALTERIO
Zwischen Zeiten u. Kontinenten
Konzert, Eintritt frei

Do, 26.06.2025 I 20 Uhr
MRSV
SAN2 & HIS SOUL PATROL
MIT LUDWIG SEUSS
Kultursommer Starnberg 2025
Open-Air-Konzert 

Fr, 27.06.2025 I 20 Uhr
MRSV
FLORIAN PAUL & DIE KAPELLE 
DER LETZTEN HOFFNUNG
Kultursommer Starnberg 2025
Open-Air-Konzert 

Sa, 28.06.2025 I 20 Uhr
MRSV
DIS M
Kultursommer Starnberg 2025
Open-Air-Konzert 

So, 29.06.2025 I 10 Uhr
Starnberg 
AUFTAKTTOUR STADTRADELN
Treffpunkt: Rathaus

So, 29.06.2025 I 15 Uhr
Bucentaurpark 
CLOWNESSTHEATER
Kultursommer für Kids 2025
Kindertheater, Eintritt frei 

So, 29.06.2025 I 18 Uhr
Bucentaurpark 
LALA
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Singer-/Songwriterin), 
Eintritt frei

So, 29.06.2025 I 19 Uhr
Bucentaurpark 
PLAUSH.
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Indie, Folk, Pop), Eintritt frei

So, 29.06.2025 I 20:30 Uhr
Bucentaurpark 
YELLOWBOX
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Indie, Pop), Eintritt frei

Di, 01.07.2025 I 14 Uhr
Starnberg
KidSTAr DAY
Ausflüge & Aktionen
Jugendtreff Nepomuk

Mi, 02.07.2025 I 18:30 Uhr
Musikschule, Orlando-Saal
MITTWOCHSPODIUM
Konzert, Eintritt frei

Do, 03.07.2025 I 17 Uhr
Bucentaurpark 
NIKI‘S KINDERMUSIK
Kultursommer für Kids 2025
Kinderkonzert zum Mitmachen, 
Eintritt frei

Do, 03.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
JAHCOUSTIX
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Reggae), Eintritt frei

Fr, 04.07.2025 I 15 Uhr
Starnberg
BE BEAUTY!
Kultursommer Starnberg 2025
Führung von Dr. Claudia Wagner
Treffpunkt: Friedhof St. Josef

Fr, 04.07.2025 I 19 Uhr
Bucentaurpark 
LUKA BLAU
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Indie, Pop), Eintritt frei

Fr, 04.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
JUDI&COCHO
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Indie, Pop), Eintritt frei

Sa, 05.07.2025 I 19 Uhr
Bucentaurpark 
FRITZI NOIR
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Soul, R&B, Hip-Hop), 
Eintritt frei

Sa, 05.07.2025 I 20 Uhr
Innenhof Finanzamt Starnberg 
BURGHOFSINGEN
Konzert (Volksmusik)

Sa, 05.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
VANDALISBIN
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Indie, Pop, Punk), 
Eintritt frei

So, 06.07.2025 I 19 Uhr
Bucentaurpark 
LONI ELLE
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (R&B, Soul, Jazz), E. frei

So, 06.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
MALVA
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Chanson, Jazz, Indie), 
Eintritt frei

Do, 10.07.2025 I 17 Uhr
Bucentaurpark 
DIE TIERWANDLER – 
PLÖTZLICH EULE
Kultursommer für Kids 2025
Lesung, Martina Baumbuch, 
Eintritt frei

Do, 10.07.2025 I 19:30 Uhr
Schlossberghalle Starnberg
DEUTSCHE STREICHERPHILHAR-
MONIE & LOUIS ZHANG
Konzert

Fr, 11.07.2025 I 19 Uhr
Bucentaurpark 
CELLIE AUGER
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Altern. Pop, Country), E. frei

Fr, 11.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
Paul Kowol
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Folk, Indie, Pop), E. frei

Sa, 12.07.2025 I 10 Uhr
Starnberg
HÖREN UND SEEN
Kultursommer Starnberg
Führung von Dr. Claudia Wagner
Treffpunkt: Innenhof Finanzamt

Sa, 12.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
LOAMSIADA
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Mundart, Indie, Urban 
Brass), Eintritt frei

So, 13.07.2025 I 19 Uhr
Bucentaurpark 
MELLI ZECH
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Singer-/Songwriterin), 
Eintritt frei

So, 13.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
JON KENZIE
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Soul, Blues, Jazz), E. frei

Di, 15.07.2025 I 14 Uhr
Starnberg
KidSTAr DAY
Ausflüge & Aktionen
Jugendtreff Nepomuk

Di, 15.07.2025 I 19 Uhr
Musikschule, Orlando-Saal
PODIUM ALTE MUSIK
Musik aus der Zeit vor 1750 
Konzert, Eintritt frei

Do, 17.07.2025 I 17 Uhr
Bucentaurpark 
LOMÄUS BARTHAAR
Kultursommer für Kids 2025
Interaktive Mitmach-Lesung, E. frei

Do, 17.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
LYCKLIGA
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert, Eintritt frei

Fr, 18.07.2025 I 19:30 Uhr
Bucentaurpark 
LENER
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Indie, Alternative), 
Eintritt frei

Fr, 18.07.2025 I 20:30 Uhr
Bucentaurpark 
ANGELA AUX
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Folk, Pop, Elektronik), 
Eintritt frei

Sa, 19.07.2025 I 10 Uhr
Starnberg
BE BEAUTY!
Kultursommer Starnberg 2025
Führung von Dr. Claudia Wagner
Treffpunkt: Friedhof St. Josef

Sa, 19. & 26.07.2025 I 10 Uhr
Starnberg, Atelier Paulo de Brito
INTERACTION OF COLOUR: 
ACTION PAINTING MIT 
PAULO DE BRITO
Kultursommer Starnberg 2025
Workshop

Sa, 19.07.2025 I 18 – 24 Uhr
Starnberger Innenstadt
NACHT DER LANGEN TAFEL
Stadtfest

So, 20.07.2025 I 12 & 16 Uhr
Schlossberghalle Starnberg
VIER JAHRESZEITEN - 
EIN MUSIKALISCHES MÄRCHEN 
Tanzperformance

So, 20.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
EUROPEAN DJANGO CONNECTION
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Gypsy Swing), Eintritt frei

Mo, 21.07.2025 I 19 Uhr
Musikschule, Orlando-Saal
ERWACHSENEN-PODIUM
Verschiedene Klassen
Konzert, Eintritt frei

Do, 24.07.2025 I 17 Uhr
Bucentaurpark 
KINDERMALEN MIT JEANNE DEES
Kultursommer für Kids 2025
Malen für Kinder, Eintritt frei

Do, 24.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
5SEENQUINTETT
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Modern Jazz), Eintritt frei

Fr, 25.07.2025 I 19 Uhr
Bucentaurpark
BIG BAND DUO KONZERT
Konzert, Eintritt frei

Sa, 26.07.2025 I 20 Uhr
Schlossberghalle Starnberg
SYMPHONIEKONZERT
VA: Symphonisches Orchester 
München-Andechs

Sa, 26.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
FALSCHGELD
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Indie, Alternative), E. frei

So, 27.07.2025 I 18 Uhr
Bucentaurpark 
MÜNCHNER KNEIPENCHOR
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert, Eintritt frei

So, 27.07.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
SEESCHWEBEN – SEEBEBEN
Kultursommer Starnberg 2025
Lesung mit Musik, E. frei

Do, 31.07.2025 I 17 Uhr
Musikschule, Innenhof
SCHULJAHRES-ABSCHLUSSFEST 
Verschiedene Musikensembles 
Konzert, Eintritt frei 

Fr, 01.08.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
REIWAS
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Bay. Mundart-Folk), E. frei

So, 03.08.2025 I 20 Uhr
Bucentaurpark 
MONOBO SON
Kultursommer Starnberg 2025
Konzert (Jazz, Funk, Brass), 
Eintritt frei

So, 31.08.2025 I 14 Uhr
Bucentaurpark Kulturcafé 
EIN KOFFER VOLLER 
GESCHICHTEN
Märchen und Geschichten mit 
Carola Bambas, Eintritt frei

So, 14.09.2025
Starnberger Innenstadt
STARNBERG BEWEGT & 
VERKAUFSOFFENER SONNTAG

Mi, 17.09.2025 I 19 Uhr
Schlossberghalle Starnberg
MUSIK VON LUDOVICO EINAUDI 
BEI KERZENSCHEIN
Konzert, VA: AZ Event Production

Di, 07.10.2025 I 19 Uhr
Schlossberghalle Starnberg
BÜRGERVERSAMMLUNG  

So, 12.10.2025 I 11 Uhr
Musikschule, Orlando-Saal
LEHRERKONZERT 
Eintritt frei

Mo, 20.10.2025 I 09:15 & 10:45 Uhr
Schlossberghalle Starnberg
DIE WUNDERKUGEL
Figurentheater Fithe, 
Kinderprogramm 

Mi, 22.10.2025 I 19 Uhr
Schlossberghalle Starnberg
DIE 5. FRANZÖSISCHE REPUBLIK
Vortrag
VA: Die Freunde von Dinard e.V. 

Do, 23.10.2025
Stadtbücherei Starnberg
TAG DER BIBLIOTHEKEN

Fr, 24.10.2025 I 16 Uhr
Schlossberghalle Starnberg
TARZAN – DAS MUSICAL 
Familienmusical
VA: Theater Liberi Bochum

Di, 28.10.2025 I 17 Uhr
Schlossberghalle Starnberg
DAS JOB-EVENT 
Messe, VA: gwt Starnberg GmbH

Mo, 01.12.2025 I 09:30 & 10:45 Uhr
Schlossberghalle Starnberg
DER KLEINE EISBÄR
Theater Marotte, Kinderprogramm 

WhatsApp-Kanal

Mehr Veranstaltungshinweise 
und aktuelle Meldungen aus 
dem Rathaus erfahren Sie über 
den  neuen WhatsApp-Kanal der 
Stadt Starnberg. 

Sitzungen des Stadtrats 
und der Ausschüsse
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